
Gebet  

Wir beten für andere. 

Guter Gott, heute denke ich besonders an…. 

wer möchte erzählt seine Sorgen, Wünsche, Bitten. 

Gott du kennst uns. Du weißt, wie es uns geht. 

Deine Nähe brauchen wir. Lass uns nicht allein. 

Danke Gott. 

Vaterunser 

Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.  

Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Segen  

Wer hat kann ein buntes oder gelbes Tuch oder einen Schal dazu nehmen und ihn 

dem jeweils nächsten Mitfeiernden um die Schultern legen mit den Worten: 

„Jesus spricht: >Ich bin das Licht der Welt< Gehe nun unter seinem Segen in diese 

Woche.“ – oder: „Gott segne dich und behüte dich!“ 

Zum Schluss: Amen 

Kerze auspusten 

Bleiben Sie gesegnet und behütet! 

Ihre Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde  

und Kirchengemeinde Groß-Buchholz 

 

 

 

 

 

Gottesdienst zum Mitnehmen!  

– ein Gottesdienst zu Hause und mit allen – 

durch den Geist verbunden 

 

Bitte beachten Sie: Heute ist unsere Andacht gedacht für  

kleine und große Menschen, also für die ganze Familie! 

Alle können einen Teil der Andacht übernehmen.  

Es geht aber auch alleine. 

Sie sind hier, um vor Gott mit einer Andacht beschenkt zu werden! 

 

Was Sie brauchen: 

Eine Kerze,  

Ein Evangelisches Gesangbuch (EG)  

Zeit für Gott, die Familie und sich 

Dieses Faltblatt 
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Kerze anzünden  Dazu wird gesagt:  

Jesus sagt: Ich bin das Licht der Welt! Wo Menschen in seinem 

Namen zusammenkommen, da ist Licht. Es breitet sich aus. Es wärmt 

uns. Da ist Gottes Liebe mitten unter uns. Amen. 
 

Lied: (EG 455) „Morgenlicht leuchtet“  

Gebet (aus dem Kindergottesdienst) 

Alles, was wir heute tun, singen, spielen, lachen, ruh‘n, 

soll gescheh‘n in deinem Namen und mit deinem Segen. Amen. 
 

Aus Psalm 92 (auch im Evangelischen Gesangbuch Nr. 737) 

Gott, ich freue mich, dass du mich liebst. 

Du lässt mich niemals im Stich. 

Von früh bis spät will ich dir dafür danken,  

ganz laut, so dass es alle hören. 

Ich staune über deine Macht. 

Die ganze Welt hast du geschaffen  

und lenkst sie nach deinem Plan. 

Einen Ratgeber brauchst du nicht. 

Es gibt ja niemanden, der so viel weiß und kennt wie du. 

(Übersetzung von Martin Polster) 

Wer eine Kinderbibel oder ein Bilderbuch zur Hand hat, liest die 

Geschichte von der Erschaffung der Welt. 

Impuls 

Wie in jedem Frühjahr staune ich über die Schönheit der Natur, die 

sich, fast wie in einem Wettbewerb, herausputzt und von ihrer 

schönsten Seite präsentiert. Die Blumen und Bäume blühen in den 

schönsten Farben und das Grün der Blätter ist noch ganz frisch und 

macht einem jeden Tag Lust auf einen Spaziergang oder eine Radtour 

durch die Eilenriede.  

Gott hat alles erschaffen. Die Natur, die Tiere, die Menschen. Und 

Gott hat uns Menschen den Auftrag gegeben, seine Schöpfung zu 

bewahren, uns um die Tiere und Pflanzen zu kümmern und friedlich 

mit unseren Mitmenschen zu leben. Nur, dass uns das leider so oft so 

schwerfällt! Warum fahren wir nicht noch mehr Fahrrad, wenn wir 

nur eine kurze Strecke vor uns haben? Warum setzen wir uns nicht 

mehr für den Erhalt bedrohter Tierarten ein? Wie können wir den 

besseren Zusammenhalt unter uns Menschen stärken in einer Zeit, in 

der das Wort Hass eine immer größere Bedeutung bekommen hat? 

Lasst es uns versuchen und heute damit anfangen! 

Wer etwas basteln möchte, kann ja mal aus einem Pappteller eine 

Tiermaske gestalten oder ein buntes Frühlingsbild malen😊. 

Gesang (EG Nr. 503) “Geh aus, mein Herz“ oder ein anderes Lied, 

das Ihr mögt. 


